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Die Kirche Wang im Riesengebirge.

\Yel' sich nil' aie aUe norwegische Holzbn.nkunst intnessit'l't.,
dürfte 11)1 t besonderer lil r end0 die hent im Bild.) gebrachte
hj torische KiI'che \Van\J
{Vang) betraehten und
i:'eine Anfmcrbamkcit der
beigefügte Ausführungen
schenken.

Kirchplatz llnd Kirchlein \ValJg.

Ypr ungefähr 900 Jahren sind in Norweg;en einige hundert
Xirchen aus Holz gebaut worden nnd zwar nach einer Bauweise,
die sich von den britischen Inseln dahin verpflanzte. Ans einem
Rahmen VOll senkrechten nnd wagerechten SWmmen ward ein
F.achwerk bau errichtet, indem man den offenen Ranm der Rahmen­
seiten derart ausfüllt   dass man in eine obere und untere Rinne
(FalB) der wagerechten Stämme ilachgehauene, später gesägte Bohl!m
einlegte, sie ineinander mit Nut und Feder, wie etwa die Schin­
deln .ein und Jel'selben Reihe eines Daches, . verspundete und 8io­
zapfte. Diese mit den Bohlen eine ganz dichtschliessende \\rand
bUdenden Stämme nannte man Stäbe (Stav), die so erbauten
Kirchen Stabkirchen. Um nun den Ba.n gegen die Starken
Winde, die gro:'>,sen Sebneemassen, die starke Feuchtigkeit des
nordischen Klimas widerstandsfähig zu machen, wurden die Aussen
wäu,de, wie d e G,.-nndschwellell mögliebst besonders geschützt, das
Innere nach allen Seiten '\;ieJfach abgesteift, und ein System .von
möglichst kur en, weit ber,vol'ragenden und steilen D Lchern, die
vom obgJ; te!1.  i.s zum untersterv den Schnee abgleiten iiessen,
ohne dass Efl';. a,n die Wände': :.,gelangtß,: . übereinander anfg-etül'mt.
So bie.tet, die .Stabkirche in ih1le1;:- V;ollkommenheit dem, Beschaue-1'
drei Reil:r.e  Wände, drei Reihen D.äcber, nnd drei Reihen Gißbel'
senkrecht _übereinandel'. Der .Länge ,nacl;t, zerfällt das Gebäude in
drei Te le::..dem ,Hauptteil, dem Chor und dem Apsis. .,Die .Wände
;lnd. 'Ecksiiulen wnrden:-da, wo das Wetter herankonrite, mit fis'co...

I schuppenartiggeordelleten und gebildeten Schindeln bedeckt nnl1(lie Aussenseite mit einür :Mischung von rrecr uflrl Kienrl1ss an­

I gestrichen. Der Dielenbelag des FUi:!sbodens wal' '10 wie die Vel­deckplanken des Schiff;; eingelegt. Die S tulen standen in Zapf­
löchern wie die 8ßhiff:,masten. Der offene Dachstuhl sah mit
seinem Sprengwerk, .den Querba1ken, den Kielbogen und den Roaen_
die das Sparren werk gegemcitig abs eiften, de; nmgekehrten £1e1­
i'anm der Schiffe mit Spanten und Qnel.hölzern ähn1ieh. Das
Ganze, war also ein kunstvolles, :;.orgfältig gefe:.;t1gte  Ba.uwerk l das
der  ormalJn bloss mit Ä:>;:t, Hobel, J.Jeiss.el lind Bobrer - 8ttue
kannte man nicht _ anfgerichtpt 11atte.   0
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Die dreiscbiffige Stabkirche zu Vang in V::tldres mit Spbn'i zereiell
im sogen. V aldres Typus an den Portalen, war bald nach 1200
erricbtet worde.n, (Fig. 3.) Im Jahre 1840 b  chJMs -die Ge­
meinde die Kirche abzubrechen llnd eine neut: Holzkil'che zu banen.
Als die alte Kirche versteigert wlll-de, kanfte sie i,ler -damalige
einzige Kenner der nordischen Bal1knnst, der' norwegisc1ie Maler
Professor J. 'C. C. Dahl, der Verfassm' des Wel kes: ,tD,enkmale,
einer  ebreritwickeJten Holzbauknnst innerer Landschaften N01­

,wegens," 10\;,94 Spezies, 105 Skilling (427 M).,,,lir Vermitte­
lung des Norwe,gei's Professor Henrik Steifeus kaufte Kän g.:'_F:riedrieh

Wilbelm IV. 'd't: Kirche;_,um sie auf der Pfallenin.seI,, 'ei:'Jo.tsdall1
aufstellen ,Z l,.1a sen;:_._ Di' se Absicht teilte der KÖ l  "se-in, l-iFrell.!l­
din Gräfin'-v"on::Reden mit, die ihm riet" d LS' Kirch1ein a.uf .der
Höhe  on Brüci{enberg auf teHen zn 1ftssen, als Gotteshaus für die

I armen Bewohner der umliegenden Riesengebirgsdärfel', die keine
Kircbe besassen. Am 6. Februa.r 1842 wur.de a.m

; Berge in ,Bl'ückenbel'g der Ba.uplatz ausgesllcht und
: des Königs durch den Regierungsprä.sidenten Grafen
i Wernig er 9 de gekauft. Vom 26. Mäl"l. bis 17. April
. al S Kiefernholz bestehenden Reste' deI' alten Kirche



Flössen diB- Oder a:'ufwärLs bis AufhtiÜ'transportiert  nd Ant­
sicbt des Regierungspräsidenten durch einen Zimmermeister über
Liegnitz ins Gebirge gebracht. Anfang Juli 1844 wa.r alles fertig

Vig. 3. Kirche Wang, rekonstruiert
(nach Lomen und Hurum) wie
sie etwa J 327 ausgesehen haben

mag.

1. Chürhöhe (nach den jetzigen Ostsäulen de8 Sch fff's). a) Apsis,
1) Chor, c) Schiff, d) Laufgang, e) Perral.

Kirche 'Vang wie sie jetzt ist
(und im gleichen Massstabe)

1903.

und das Ganze mit einer primitiven Stelnmauer umgeben. Die
Kosten der-'Viedererballung der Kirche nebst DalJhziegeln. Glocken
I1::;W. beliefen sich auf 16895 Taler 14 Sgr. 11 Pf.; wobei der
Ankauf in und der Tran;.;port von Norwegen nocb nicht mitge­
rechnet waren. Die Steine hatte der Graf SchaJfgotsch noch ge­
chenKt.. Die Einweihnng des neuaufgerichieten Kirchleins geschah

. . Fig. 4.

J li' 1844. Scit 1845 ist die Kirche Wang ein Ziel
vieler Riesengebirgsreisender . Die Hö hst,zabl dürfte,. das Jahr
1903 mit J [) 000 Besuchern erreicht haben. Pastor' Edcb Ge b­
hal'd t in Wang hat über die Geschichte seines Kircbleins ein
reichillustriertr-s 'recht interessantes Werk' verfasst, das in, dem
Verlage der ,Agentur' des 'Rauben Ha-uses (Hamburg-Horn) zu
haben ist.

'Ver durch das den alten Kircl:i:engartenpforten Norwegen8
\Cöliig nachgebildAtc Eingangstor von Süd her (Fig. 4) auf den
Kirchenplan von 'Vang tritt, hat auf dem von alten hohen Tannen
lind Fichten umschatteten Platze vor sicb das Pfarr- llnd Eantor­
hau T VOll uem rechts die Kirche mit dem durch einen' Bogengang
lU Verbindung stehenden granitnen Glockenturm, der wie  in
T rotziaer Riese bei dem zierlichen Kirchlein Wache zu Qalten scheint,.
Vor "dem Beschauer  prudelt der schon 1844 angelegte Spring­
hrunncn in 4 m hohem Strahle; Durch die 174 gr6sseren lInd
kleineren .Fenstel. gewiTmt die Kircbe Wang in ihrer ernetIten Ge­
stalt. soviel ihr auch im Lauf ihret Geschicke von ihrer Schlank­
heit und der darin liegew1en stolzen Schöne innen und aUSSCll und
yom altnordi ch-romaniscbem St.il verlol en W'gangen Ü;t j ausser­
f)rdentlich an eigenartigem Reiz. wenn auch der- Kennet' des Ba.u
"tils durch die stilwidrigen Fenster in de!. Kuppel der Apsis, in
Jen drei Giebeln nach Nordeu, We8ten  Süden und durch die
Hitt9rdal nachgeahmte obere Fensterreihe, die dem Schiff Llcbt
'l.ufübrt, gestört wird. Wang zeigt sich als zweistöckigcs Bau­
werk mit zWf'istöckigcm dem Borgnnder nachgeahmten Dachreiter 1
dessen Füllungen zwar sachgemä.ss ans d m Ganzen ge ohnitten,
aber in ihrer Zeichnung nur zn modern gehalten sind. Die oberlote
t:pitl:e des Dachreiters hat freilich auch ein Walmdach. Die WUrde
lind Schänhüit des z. '1'. 7000 .Tahre alten Bauwerks wird noch
f;ehoben durüh :,ein8 herrliche Umgebll1Jg. 'Ver di  Bahnstrecke
Lomnitz-Scbmiedeberg fährt, l'at einen immerwährenden klaren
A.nsblick auf das uralte historisch hf>dtutsame Banwerk.

45. Deutscher Genossenschaftstag.
"""

In den Tagen vüm 23. bis 27. August tagte in Bres1au der
alJgemeine VeriJand der auf  elbsthilfe beruhenden deutschen JIlr­
werbs- und Wirtscbaftsgenossenschaften. Die erste Hauptver­
"aromlung el'offnete der bekannte Verband!>J1.nwalt 01'. Cl' ü ger.
wdCH} er einleitend der Vertreter der l3ellÖrdt'lI gt'daehte, Ferner
!iihrte der Hednel. aus, dass  ich mit der Fönlenwg des Genossen­
:-chaftswesens die fast von Jah zu Juhr steigende ßestouel'ußJ
l,icht vertrage, 1]1' fordcrte dringend, dass die ,ge chäftlicben
[ esultate der unter staatlicher )Jjtwirknng gegrÜndeten Gcnossen­
"chaften bekannt gegeben werden. Behr günstig schienen die tte­
sultate nicht zu sein, Dr. Crüger polemisierte alsdann gegen die
"U:tatHchcll Eingriffe flut allen Gebieten, z, B. Bildung ;;011 He­

\ . m1lten Bat1genosscnscbartsverbänden unter Führung des Rcgiel'ungs­

präsidelJten usw. Redner ist sowohl ge gen die neuerdings sich
mehrenden Gründungen eigener Kreditgenossenscbaften seitens der
Hall s be si tz e 1', wie auch gegen die Gründungen von Ba n­
genossenschaften. Die BediirfI1isfrage müsste stets erst ge­
wissenhaft geprüft werden. Oie vorgetragene 8t tistik nach dem
.Tahl'bnch des allgemeinen Verbandes ergab das V orhandclls"ill von
17 503 Genos::.enschafteu mit 2 740 225 Mitaliede .n deren ge­
scbüftlichen Rei.oultate ;.;ich auf ca. I Milliarde bC1.ifferu'. In bezug
auf die Gründung von R 0 b s to f f - W l'l'k und Ma.aazil1aenossen­
schaften brachte Dr. Crtiger einen Antrag ein, de; €'in timmig'e
Annahme erreichte. Er gipfelt bauptsächlich darin, dass bei Grün­
dnng dieser Genossenschaften vorerst die B ed ü r fn i sfra. ge und
die Leb e !l s fä h i g- k ei t ernsthaft. zn prüfen sei. dass der Geschäfts­
hetrieb besonders im Anfange_ innerhalb der dnrch die tatsächlichen
Verhältt!isse bedingten Grenzen gehalten, das Prinzip d' r Ba r­
za h I un g möglichst im Auge behalten werde, und daB's diese Ge­
nossenscbaften niemals ihren Gr,sehäftsbestl'ieb aUf die Aufgaben
einer Kreditgenossenschaft erstrecken dürfe. - Die B81:atung de.!'
\Teitreter der Ball'genoss nscbaft-en'erg b..na-ch ]ari  r BC.;.f.,prechmlg folgende Resolution f : >, ,'," .­

,,1<;6 ist. den Baugenossenschaften entschied'en' zu 'widerraten,'
_zweeka !Ieranzie.hnng_ weiterer Betriebakapita1jen einen,ausgedehnten
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Sparver ehr  iIl'l.;ufiihreIl' weil durch einen solchen der' Besta.ndd{!r
Baugen ssenscbaft. gefährdet wird" In eng begrenztem Umfange ist, be­
'Sehränkter Sparkass-enverkehr ZW<i.r ungef h lich, indessen bringt
ein so beschränkter Sparkasse-llverkehr den ßaugenossenschaften
keinen nennenswe-rten Vorteil. Neu gegl'tindete Baugenossenschaften
sollten, wenn sie überhaupt Sparkasf:len erkehr. einführen, diesen
auf die Mitgliedel> beschränken und auf eIDen Höchstbetrag f(ir eine
Spareinlage VOD je etwa 1/4. der übernommenen Geflcbäft! anteile. In
allen FäHe Il'Üssen geräumige KÜndigungsfristen ausbedungen werden
und mindestens 1/& des Gesamtbetrages der Span'inlagen in leicht
realisierbarl:'!' Weise angelegt werden."

, Landrat Bel' th 01 d (Blnmeothal) referierte übel' "ländliche
Arbf'iterwohuullg.en und Baugenossenschaften." Ererkennt
4ie Notwendigkeit guter Wohnuugeu für die Pabrikarbeiter wohl
gehl' an T kann sich aber für die Herstellung "zweckmässige!'er '
und "freundlicherer H Wohnungen nicht begeistern. Bisher habe
sicb noch immer e;n gesunder )'Ienschemchlag ill- den ärmlichen
ländlichen Wohnbäl1 ern entwickelt. Dem ländlichen Arbeiter ge­
iaHe es gar nicht in hoben Heht.en Itänmen. da diese zu k alt
seien! Redner resümierte sich dabin, dass diese Fl'age noch nicht
spruchreif  ei. Nach langer D€'batte erkannte die Ver;;flmm!ung
Gie   \Vichtigkeit und d n Wert der inneren Kolonisation atl und
liess die Frage offen, ob sie auf genog""{,llscbal'tlichem \Yege dnr.ch­
gefü 1rt ,we1'den kann! (Wir tun dassdbe; möchten a.ber den
Vorteil darin sehen, dass die Guts- lInd Fahrikbesitzer seI b s t in
Unterstützung tüubtiger Maurermeister ihren Arbeitern schöne,  e­
sunde und dabei billige Fl.1.milienhäusel' hinstellen, und dies nicht
er t Baugenossenschaften überlassen! Die Ansicht des !-Ierm Land­
nlt bel'ljhrt allerdings eigentümlich. D. Ht>u,)

Jahresbericht
er Handelskammer für die preussis.he Oberlausitz zu Görlilz.

.,...

Abweichend von den Berichten andcrf'1' Ha.ndelskammern. die
1ast aussch!iesslich von einer gehobenen wirtiochaftlicben Lage im
Vorjabre sprachen, beto.nt die Göditzer liandelskammer nur eine
1 a 11 g sam fortschreitende Besserung, Die Prolluktiom.uedingllngen
sind im allgemeinen einer Besserung det wirtschaftlichen Lage
gerade nicht günstig. Die Pn ise der Rohstoffe sind im Anl::;chwellen
begriffen, nnd so ist Ei en bereit$ um 5 Proz.  estiegen. In der
t.rostlosesten Lage befindet sicb das Görlitzcr Baugewerbe und
zwar durch den gerade dort besonden; stark hervortretenden. Bau­
sc h w i TI d e J. Dadurch leiden (llle ltldnstrien der Umgegend mit,
dje tür das Bangesc:'IÜift arbeiten. Die Überproduktion an Woh.
nnngen bat nngehener1iche Vimensionen angenommen: Seit drei
+Jabrcu hat die Einwohnerschaft um 1200 tieeJen zugenommen.
\Vohmmgen aber sind für ca. 6000 Pcrsonen gebaut worden.
ßinlJ schlimme rJrJJschaft der flüht'l'en Hochkonjunktur, die Über­
l rodllktion und die Ü.berschätzung des Marktes bei Neugrtindnng
u.nd Erweiterung von Fabrikbetriebell, übt leider immer noch ihren
unbeilvolJen Einfluss ans. Weidlich wird in dem Bericht über die
Konkur1'cnzverhältnisse besonders über die Schleuderkonkurrenz, so­
wie über die unerhörte "Pumpwil.tschaft,il bei welcher gerade die
'wohlhaben :len und gebildeten Gesellschaftsklassen mit scblechtem
Beispide voral]gehen, geL.Jagt. Auch das aufstrebende "Waren­
hauswesen , der Ruin des kleinen Manne , die Reiffei enscben
\ ereine und ihre Hestl'ebnngcn. und endlich das 'behördliche Sub..
mis$ionswesen kOq1men schle bt weg, Des weiteren spricht sjch
der Jahl'esbericht übel' die einzelnen Gewerbezweioc ans. Die
Lage des DampfmascbinetlLaues, der Heis;dampfanlagen
i t eine äl1sserst trübe, da, sieh die konkurrierenden liTirmen durch
allerlei Zugestiindnisse gegenseitig unterbieten. Die Verhältnis e
im Drückenbau', inEisenkOllstruktionen habcn sicb im
abgelaufenen Gesehäftsjahre nicht gebes8ert und dUrften sich auch
iin kommenden Jahre kaum ändern. Die Verka.ufl';preise  dnd
noch mehr gefallen; dies zeigte sieb besonders bei beb6rd]ichen
Submissionen, so dass mitunter Auftritge unter odel' h6chstens zn
dem Selbstkostenpreis ge;.;eitigt wurden.", Im Ziegeleimaschin_cnbau
ist' eine erfreuliche Besseruug besqnders in der letzten Zeit ein­
g&tl'etel1;. N:t_ch,f.r:ag-e:;. 'und, Anfträ.ge _;_\vurden grQsser, Der Handel
mit , lalzwel'ln:pl'o t1kte_I,I  rrrä er , Ei enble,chen'Ü8w  hat,
icb gegen das Vorjahr  lm f(\.st nichts g bessfort. Schlechter

...

worden sind die Preise im Handel-'-"-;,mit Draht. NäO"'eln uud
Gnss\...anm. In der BeJenchtung-s- und Insta{fation;,­
InduB rie hat sich der Umsatz gegen das Vorjahr ltl!l 10 Proz.
gehoben, während dieser in der_.,Elektrotecknik um etwa 20 Proz.
ge8unken ist.. Die Gla.s , Ton-,;und ZiegeleibLa.n he
k.l gte ,: esonders über die Lasten, die >dieArbeiterschutz:-GesetzgebJmg
für die jq;gendlieben Arbe.it.er unter 14 Jahren, deo Arbeit­
gebern auflegt. .In Glas-Bausteinen und Bauartikeln aus,
Glas ist durch die Konkurrenzverhältnisse ein bed ut nder Rück..,.
gang zn -verzeichnen. Der Absatz in Kachelö fe n' hi )t ,sicb auf
glei( hel' Höh: wie l!ll  V rjahre. Far das n1tcbste   91' hegt  an_
keine grosse ll "  rwartungt:n, da dle Banlust eine äusserst gerin  !
zu werden vi::'rspric t. Besond('re Klage wurde auch hier über di .
I nge . reditgewährllng ge!Uhrt; und es hat" sieh da  nptw ndjge
Erfordernis herausg stellt, die Bauhandwerker vor -Übervorteilungen
seitens leichtfer-tiger' Hannnternehriler durch energische'
Massregcln der Regierung zu schützen. Bei Hartbrandsteinen
und Lehmziegeln :.:ind die PI'ei e um (;a 10 Proz. gesunken, die
Aussiebten fUr da:;; nelle Gesehäft abr bcurteilt man TI i c b t gün8tig.
da die Bautätigkeit nnr sehr gering einsetr.en wird. 7.iemlieh
gross war die Ausfuhr von pO,l'osen Deckensteinen, Oachziegeln und
Biberschwänzen 11ach Ö3terreicb. Hintermauerungssteine blickeo.
auf einen um 40 Proz. gestiegen Absatz "I.urück. \)as Geschilft
mit Kalksfeinen, g (' b ra n nt em und gemahlenem Kalk" ähuel e
d m des Vorjahres. Die Zementwaren, Stück- und Kunst­
t.eli1-Indllstrie bericbtet von einem änsserst schlechten Geschäft.:.­
g-tmge. Der Betrieb musste nm II:  eingeschränkt werden, und die.
AUSbichtclI nll' das. uächste Janr sind direkt trClst!o3. Die Ursache
des rapiden Gesehäftsrückganges ist in der fast danieder>
liegenden soliden Bautätigkeit. von Görlitz zu s\1ch lJ.
DeI' Umsatz der Bangeschäfte ha.tsich gt'gendas Vorjahr noch
verscblecbtelt. ßine Firma füh1.ttJ 30 Proz. ihrer Bauten znIr.
Selh:,tko tenpreise auf, nur nm den alten Leutestamm zu beschäf­
tigen. Nieht nul' in Görlitz, sondern allcn Ü;n Kreisi) wird sebr
über das ßaunnt.ernehmertum geklagt, -'Baustellenbesitzel' gaben
ßallste-Jle und erstes BaugeM und f;;jcherter sieb durch hypothekarische
Eint.ragungen. Spätere Geldge er und Bauhandwerker fielen dann
bel dem nnverm<::idlichen Ballkrach hinein. Die jetzt' leers1 ehellder:
\''lohnungen repräsentieren ein nnverzinstes K..tpital von einigen
Millionen Mark, und auf Jahre hinaus werden die Wobnllngsmictün
unter diesem Drucke stehen und die Bautä.tigkeit mtcb dieser
Rieht,nng hin lahmgelegt. ,sein. Auch in ü,::;theti8cher. Beziehung
ist das Entstellen dieser Häu erreihen VOll 8pekulatio_Hsbanten sehr

, zn beklagen, dellll die vjel n al:chitektonisch minderwel.;tigen Fassaden
silLd um zu 8ehr' geeignet, den Eiudnlck ga.q1.er staclt,tcile hera.b­
zusetzen. I)ie vielen Hi:tnser nbl1aRtasionen bl'i:tchtell kolosgale Por.
derullgs-Ansfälle nud einen Vmsat7.l'ückgang im Hol z   a 11 cl el.
Der Ta. pet e n - und Linoleumhandel hatte ein recht nngÜn8tiges
Geschäftsjahl'. In F ar ben - F'abrikatioll lind Handel hat sich
der Schatten, der Uber diesem Gewerbe la.g,.. gcliontet. Endlich
spricht sich det' Jahresbericht noch über den .f;jypothekenrnarK
aUf:>, der hauptsächlicb' in de'r Stadt Görlitz einen trostlOWl1 EiIF
drnck macht. 'Die 'allzll gro8se 'lViTainspekula.tion lind. die dadurGh'

: hel'beigeftihi'te Übel>prodllktion im Bangewerb'e' fühtter1 die Krisis
herbei. Eine ungewohnliche g!"o,, e Zahl von Wahnungen hlieb'
leer und sekte die Rentabilität der Grnndstucke herab Oie iJi
schwachen Händen befindHcbeu gingen in Zwangsverstei en1l1g und
wmden zuweilen auf die erste Hypothek ersta.nden. Leiuer hält
clie e Beklemmung auf, dem Gnwdstücksmarkt noch aD j . wil'd aber
ho:ll'entlich die gute Seite haben, dttSS sie bis zur Erreichmlg g-e-'
sunder Rentabilitä.tsverhältllisse woh\t.ätig l'estHngierenc1 auf dit' Bau..:tätigkeit. einwirkt. "

Wir' hatten im Leitartikel der NI'. 27 der ,:Ostde\1tsch-en Ban­
zeitnng l ' an]ässlich der Liqllidatiol1 des' Ban- \lnd SpUl vereihs':-1,Ll"
Görlitz unserer Meinung über gonügend
Ausdruck verliehen, nnd es wirkt dass man
sicb bei der jetzigen IÜ.ise des

< zu einem_ Bea. mte n w 0 h
der<d{m



Vermischtes.

Die  ,Ostdeutsche Bauzeitung U mit ihtem , Rautf'nnachweis;'
und "Submissions-Anzeiger" i t 'das verbreitetste uud unentbehr­
li6hste F<1ühblatt des Baugewerbes im Osten Dentschlaods geworden.
Wie uns VOll aUel! Seiten versichert wird, betätigt man ein
grosses Interesse -füi' sie. Au  imsej-em Bestl ebeß" beraus, immer
me b 1: u:nd imr das Re s te zu bieten, richten wir an alle unse-re
werten Ahonnenten eHe höflichste Bitte, unser Blatt immer weiter
empfehlen ZIJ wollen.

Schornstein niederlegung. in beistehendem BUde führen wiI'
unseren Lesern die \Iomental fnabme einer Schornsteinniederlegung
vor. In der Cellulose-Fabrik "Feldmühle" in Liebau i. SchI.
ist am 26, v. :llts. dureh das Spezial-Geschäft für Scbornsteinball
RatsmaurCTmtÜster B. HärteI, BresJan, ein 32 m h hel' Fa.brik­

schorn tein niedergelegt worden. Die Arbeit vonzo  s.ieb Ü1 rnbigPl'
sicberer 'IV eise, naf,jhdem der S\}hornstein ltuf heiden Seiten g:le.ich­
mä sig ausgestemmt worden war. Von genannter Firma wurden
übrigens schon mehrere derartige Niedef1egnngen ausgeführt,

. Stadtpläne mit den Bauzonen Dach dem Nachtrage vom
17. Juli 1904 zur Baupolizeiordnung vom 5. Dezember 1892
sind Yon Dienstag, den 30. August d. J. ab in der Rathans­
jnspekiion zum Preise von 5 ,JI. käuflich 7.H haben.

Drohender Einsturz. Die katholische Pfarrkircbe in Pro s k a n
dloht einzustürzen. Erst hn Jahre 1899 wurde mit einem Kosten­
aufwand von 20 000  1. das Gotteshaus "!lmgebaut. .Nun haben
sich aJlentbalben neue :Mauerrisse gezeigt 1 so dass deI' Untergang
der alten Kirche unvermeidlich scheint. Die Abtragung eines
na ell Bügels sc.heint die Ursacbe dieses Umstandes zu sein.

KiJnstlerzensur. In ft[ ü TI eh en bat man der Baupolizei einen
s?genannten "ästhetischen Beirat" gegeben, deBsen Zweck einzig
darin besteht, der Genehmigung der nach seiner Ansicht nicht
"künstlerisch genug gebaltenen Fassaden zu inhibieren. - Man
behauptet, dass diese Neueinrkhtung  ,grossen Segen lO stifte. ­
Ob's stimmt?

Streikbewegungen.

Das verflossene Jahr erscheint als ein Streikjahr ersten Ranges.
VIe Gewerksc.barten hatten 1282 Streiks auszufechten. BeteiJigt
waren an diesen 121 593 Pers'ollen. Die Kosten betrugen 5 080 984 M.
In B res 1 au bestehen die einzelnen .sperren noeh fort. ßämtlicbe
Bauten der Firma. :)teinert und Lindert si!1d seitens der
organisierten 'Maurer gesperrt. Die über die 1Iodelltischlerei von
Elbieger und Rudolf verhängte Sperre der 'l'jschler ist auf­
gehoben, Über die Werkstätten von G .llrich nnd Ulke nnd
der Parkettisehlel'eien von Pohlenz und von Gebrüder Bauer
hesteht qie Sperre fort,. In der Waggonfabrik von Li n ke A.-G.
sind am Montag 1aO Tiseh e ,in den Streik getreten. Forderungen:
9 stündige Arbeitszeit und El'höh,u,ng der J«()stge der. Vorige Woche
sind die Steinsetzer an der Erlöserkir9hein de " St  ik eingetreten.

Vo  rnas'sgebe de'i' Seite  g 'lft llllS hi h'uhe': :Ol;g' nd r' lle;:ib1ir" h:
, Am 23.,'_ :\ug lst fanJ in der St dtballiuspek_tjon  eine Au,  pl'ache
in der Pflasteruogssacbe der Er1Öserkirche statt. Es handelte sich
hierbei nicht nm Lohndifferenzen, da Arbeitgeber und Arb-eitnehmel'
einig sind, dasB die Arbeitszeit 1"0 Stnuden betriigt und die Ür:>er­
stnnden mit je 15 Pfg. Zuschlag bei,ab lt werden, Die Geselien
verJangen aber, dass der Steinsetzmci te.. Kuppe einen Polier,
we1cbel' schon mehrere Jahre bei ihm arbeiteL, entlässt  weil
er angeblich mehrere !\1ale über 10 Stunuen arbeiten liess. Der­
selbe gehört auch nicht det' Gesel!enorganisation a.n, An "dessen
Stelle süll der Meiste!' einen Polier behs>lten, welcher a.ugeblicb"
die Sperre angestiftet hat, was 8!; nieht ohne Gruhd ablchnte
Trotz gütlicher Ermahnung bestanden die GeseHen aufihl"er Fordel'ung,­
den missliebigen P('}ier als solchen 7,\1 'entlassen und den ihn.en ge.
nehmen dafür einznst>;lIeu, andernfalls "dl'Ohten sie" einen allgemeiÜen
Steinsetzerstreik in Breslan elm:nleiten. - In Li e g u i t z dauert
die Lohnbewegnng jm BamtJ"bcitCl'ge\verbe fort. Ni:1cbdem mehrere
Verht't.nd!ungen zwi!when Arbeitgebern und ArLeitlJehmern bel dem
Oberbül'. ermeister resultatlos verla.ufen si nd, haben die Streikenden
beschlossen, den Lohnkampf mit allen ge!>eLzlichen  , itt,eJn weiter'
Zllfiihren. - Der 11aurerstreik, der in einzelnen St1idten und
Ortschaften des I:nd ustl'ie bez.i l' kes teilw i::;e ausgeblO(:.hen war,
hat eine Kräftigung des oher3chlesischen Arbeitgeberverbandes
für die Ba.ugcwerbe mit dem Sitz in Kattowitz zur Folge.
Beim V orstanrl des Verbaudes sind 21 Neuanmeldungen von
Betrieben des Baugevverbes eingegangen, del'en Aufna.hme dem­
nächst €i.folgen wird. .d.usser diesem haben die Gleiwitz81.'
BctriBbsuntcrnehruer Aufllahme in dBIl \Tm'band nachge8lwht. ­
In einer )\:fa,urerversammlllog verpflichteten sich dw Ka.ttowitzer
-Maurer, allen Anordnungen der Lohnkommission Folge zu lei teu,
lmd ersuchen ferner die Kommission, solange mit Uau:,:perreil vor­
tllgehen, bis die Unternehmer ihren Forderungen nachgekommen
:--ind. ,\:\,Tritcr beschloss die Versammlung, !tuch sämtliche Lehrlinge,
soweit dieselben keinen Lehrvertra.g haben und nur als Al'bcitCl'
verwendet werden, zu organisieren. - In Schncidcxühl sind
wegen erhijhter Lohnforderung, von 36 auf 40 Pfg'1 woJche uicht
LewilIigt werden konnte. die Zimmel'er in Jen Aus),t!tnd get.reten.

'1' horn. Die s, Zt. tiber die ol'ganisieJ ten Ma.llrer in rl'horn
und Umgegend verhängte Sperre ist nach viel'zelmtagig<!1' JJal1er
aufgehohcn worden, nachdem die M::turet den von der Bau-Innung
aufgestellten neuenArbeitsvertl' ag<tngenommen baben, - Uhe In lli tz.
Die Streiks der aIi:1\lt'er und ZinJmerer sinu mit einer vollstitnchgen
Annahme der vom Arbeitgeberverballl1 I1Ü' (1<18 l3augewerbe in
Ohemnitzgestelltell BedinO'un(fen beendet wordeu - Fran k furt tt.11.
Im Gebiet des MiLteldel tsehen Arbeitgeberverbltnde::; für dal:; Bt'1u­
gewerbe ist die Aussperrnng der ;\.Iallrcl. und Zimmerer sowohl,
wie die Streiks in ,Hainz, Darmstadt und Aschaffenburg durch
VereinbanmO" mit den Vertretern der Arheitnehmer ttm 15. d. Mts.
beendet wo;den. - Der Verband der organi::öierten Arbeitgeber
des .JJaurergewerbes zu Aschaffen b11l'g ist dem Mitteideutschen
Arbeitgeberverband ftlr das Baugewerbe und somit auch dem
Deu.tseben Arbeitgeberbunde für das Baugewerbe beigetreten. ­
Der Streik der Ma.ure!' und Arbeiter in Senftenberg ist als
beendet anzusehen, Er ist ohne jeden Erfolg fü-r die Arbeit
nehmer verlaufen. -" In London haben sitmtliche Baugewerks­
V'ereine den Ausstand beschlossen. 54000 Arbeiter streiken.
lnfolge des Ausstandes rnhen die Bauten an 65 Schulgebäuden.
- Die Newyorker Bauunternehmer sperrten 100000 Arbeiter
wegen Bruches des Schiedsgerichtsabkommens aus.
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Anfrage aus dem Leserkreise.
Habe eiDen BäckerofeD ne l.ester Konstruktion, desgl. einen Privat-,

Backofen bald zu bauen, Wer 1iefert (Breslauer Firmen) Cbamotte­
st ine etc. und das notwendige Eisenzeug (Türen, Roste, Schieber,
Scha.ll1ocbeinsati\" etc.) - Wer ljefert Stern- oder Güstrower.Zement
preismässig? Desgleicben gusseiserne 'FenBter'? Welche Fabrik liefert
fertige Türen mit und ohne Beschlag?

P. Ulbrich,  p.l reJ:'  uml Zimmermeistp.r,
Neumarkt ..j.., ScbL, Ober-Rhig 75.

Verantwortlich für dcn;redak1ionellen und Inseratcntci1: Alf on s Ecke;
fUr den Adressen1eil: frJ1z Schmotter.

Druck vonf/W;::J u'n'ii fe'r" Siesla'u I, Harras(!asse 2,
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Hinzugekommene Neu-. und Umbauten. IN""d",,. ","",tM.1
Jede Nummer enthält  ur neue Adre"an und werden diese 'i.. dem' "Schles. bezw. Pos. Bauten-Nachweis" weitergeführt.

ßauh-e_l'r AUSführender

I  eller Si Gebr. Güptt:ter, Arch. u.
Baugeschäft, Hf'l1 nzolle.rn
str sse 47/4'f, ,_/:' "

GQttlfeb Thom {,' Maurermei,sterLÖ5chstrasse:1,S':,. '
Noch nicht vergehev

Schillerstr. 10, Einrichtung zur
elektrotechnischen Werkstatt

Schuh brücke 31, Umbau der
Restauration

Taschenstrasse4, Abbr. Etagenh.
Hintergebäude u. späterer Neu
bau Druckerei

Neue Tauelltzienstrasse 78, Um. Proj.
bau dei- Hintergebäude und
Abputz der fassade

Teichstrasse 7, Umbau im Etagen­
hause u. Neubau Hinterhaus

Thiergartenstrasse, Ecke Dickhut  LAbbr.
strasse, Abbruch und Neubau
des Staatsarchives

Trebmtzer Chaussee (Ende), ProJ I Josef Kramer, MaureI111str., DerselbeKunstzJege1fabnk I Plastenstrasse 28Weidenstrasse 8, Umbau Im Pro} Max Malerski, I\aufmann, In eIgener RegleParterre dase/bst

K1...Tscbansch, Neubau Etagen  I Erd. 10hann Kanjera, Restguts  Gottheh Thomas, T'1aurermeister,

haus besitzer, Gr..Tschansch Losehstrasse 18
Dittersbach, Neubau Bahnhof Jmßau Kgl. Ejsenb. Bauabtcilung, H Mamsell, MaurermeIster,

SChmIedeherg Schmiedeberg
i Proj. Magistrat daselbst Noch nicht vergeben
iimBau Dr. Hentsche/, daselbst Noack, Maurermeister, daselbst

irnB u Dr. Schirmer, daseJbst' I LaTenz, Maurermeister, daselbst

Proj, I A. Gambke, Baugeschäft, I Derselbe
daselbst

AlbLcchtstrasse 30, Umbau
Laden

BerJjnerstrasse 19, Umhau im
Parterre

Bockstrasse 10, Neubau ftagen­
haus

:Enderstrasse 3, Aenderung im
Laden und Umbau zur Wurst
macher.Werkste11c

Gräbschenerscrasse 39, Neubau
Hinter Etagenhaus

Hochstrasse 4, Umbau zu fabril...
zwecken

Marthastrasse 1, Umbau im
Parterre zu Läden

Mauritiusstrasse 8, Neubau
Hinter :Etagenhaus .

Märkischestrasse 58, Neubau
Beamten Wohnh. u. Stallung

Messergasse 14/16, Umbau im
Etagenhause

Pa]mstrasse 35, Acnderungen
im Etagenhause H. Abbruch
der Stallung

Ring 16, Umbau Hintergebäude

GörHtz, Neubau einer Gas­
anstaJt

Grünberg, .Klietestrasse, Neu
bau Etagenh us

- Bahnhofstrasse, Neubau
Etagenha.us

Liegn!tz, Schubertstrasse,
Neubau Etagenhaus

,

r beg. I G. Wallfisch, I\aufman,
daselbst

beg.

Prof.

Kar! WeJ.ss, Kaufmann,daselbst
M. Kretschmer Malermstr.

u. Hausbes.; fiedler
::;trasse 13

J. Mruk,.,13ankbeamter,I daselbst l'ioch nicht'v,ch:  eIlProj.

Proj. AUl       da     tnb. ! GeKte1S  k  it    '  o  i te ,
Proj, Verw.: Ii. Linder, K:aufm., f. i\abus, Ma.urermeister,Junkernstrasse 18/19 Reuschestrasse 26
Proj. S, Hurtig, f-Ierrengarderoh.. Robert Seidel, Maurermeister,

I Gesch., Kupferschmiede. Neue Junkernstrasse 28/30
strasse 50/51

Proj. Bruno See1igcr, Malerm., Noch nicht vergeben
Gr. Dreilindengasse 2 a

Proj. I Brest Omnibus Akt.-Ges" Noch ni,cht vergeben
Kräuterweg

Proj. ßcrtha EHguth, Hausbes., Jas. Elsner, Baugeschäft, Grosse
MichaeJisstrasse 7 Dreilindengasse 10a

Proj. E. Hartmann, Malermstr., Noch nicht vergebenLinnestrasse 5

I beg.

I beg.
j Proj,

Proj.

H. Elias, Kaufmann,
daselbst

Johs. Lowies, Ingenieur,
Bohrauerstrasse 7 a

August 1\lein, Restaurat.,
daselbst

Bresl. General.Anzeiger
G. m. b. H., Weiden
strasse 30

Pau! Schütting, Restaurat., E. Iicntschel, MauI'crmeister,daseJbst Höfchenstrasse 104

Kar! Härtei, Arch. u. Baugesch"
Thiergartenstrasse 16

Wilh. Beck, Arch. u. Baugesch.,
Gabitzstrasse 20

Jos. Elsner, Baugeschän, Grosse
Dreilindeng-asse 10 a

Abbruch vergeben, Neubau !loch
nicht vergeben

Proj. Gustav SchÜssler, Kaufm., Noch nicht vergebenGartenstrasse 93
Fiskus Noch nicht vergeben

G "..u zuge
für Personen und Lasten

mit elektrischem' und
Transmissions_ Antrieb'

in jeder A,usfÜhrung

N. SPIlä.:trer"
SR E 8!ÄÄU

Maschinenfabrik.

(s1eger 5c]od
111 rbI    .,F ;;   :i'D IDürt.

B.dDdlUDg5.mDt.rtD!t'D eiD.

!Deisse Glasllr n auf
!Delssern 5c11 ben.

17ertreler:

P. 5. (jöb:e, .Breslau
BDhDholilm5s, 5.

-" ?;e!epfion8 4.9.'''::--''

MaftfllWellzel'lfCiJ.
OÖ UTZ.

Baumaterialien en gros
Kohlen en gros

Inslallalionsarlikel cn gros
gebog. Q wiilhr teJn ..lIollrdi" 1 m ]g.

Portland-Cem5ntKalk
VeJ:"bl =d.3te:.ne

BIberschwanze lind Falzziegel
Poröse Hohlsteine

Gl?_3bau3teloe ,.Faust"
Thonröhren

Tr/:ige und Viehkrippen aus Thon
Sinkkästen

S eh orn5 tel f1 AUf5ätze
8elhstsaugcnde [sgeuste1nc (Jahws Patent)

Gips zu :dIBn Zwecken
GiIHidi,-I....

f"ussboden' u. Wandhsklefdungs",JaUeu
PapiB"- tl. Cü olith-StllGJ:.Artjitel

Deckenrohrgewebe
Rabltzgewebe un  RabifzhakenSteinkohlentheer

Carbolineum
DaC.hpappen in allen Städ::en

Co..:>:rool:...=eu= ... .-A V"o:n1a.ri -..:1.$"
.JHerkuJa", gara tirt wetterfeste
fa):aden, und Innen-Anstrichfarben

,jTesfaJin"SteinschulzmilleJ
Pa. 3 Kronen S!:hemmkrefde

Holzlrlöt..-:chenpflaster

H. Meinecke juilioJ'
Breslau I

Ohlauerstrasse 43.

" TElESCOpfl

Warmwasser_Heizung
vom Küohenheerd aus.

Dje einzig praktischeThU schlosssicherul1g

"Zweidol'll" ,
welche sich so schfJOll oingMtiLI't Jmt
und absolut diebesaieher ht kostet mJt

2 SchHisseln '
Mk.5,-,

('& E. Gernert, Li    ?I   ' 1.
V ereand gegen V orcinsendungdus B(ltrtlges

adel' Nachuahm!! vcn Mk; 540

Roilrg6webe
Ztl_ällss rst bil,ligen preisen
Gust. Gallasch

Rohrweberei
B'reslau" Gertrudenstrasse 1



H n 11 - - ----T -ß  a 11 her r AusfUhl'endcr

Lossen bei ßrieg i. SehL, Er
richtung einer Ofen. '!. Ton
warenfabrik

Rothwasser O."L., Neubau
eines Ringofens

Schmiedeberg- i. Seht., Ver
grösserungsbau d. Gasa.nstalt

- Neubau Etagenhaus

Proj. Gebr. Wien er, rabrikbes. , Noch nicht ver eben
Kattowitz

-- Neubau Etagenhaus

Proj. firma: Voigt & PupJitz, Firma; Dannenbcrg in Görlitzin Mevis I
imBau Verw. der Gasanstalt in Erich Höbich, Maurermeister,

Hirchberg i. Schles. Schmiedeberg
Proj. Büttner  Hausbesitzer in Erich Höhich, Maurermeistcr,Hohenwiese Schmiedeberg

imBau josef Boer, Hausbesitzer, li. Mamsch, Maurermeister,Stcinsejffen Schmiedeberg
imBau Kgl. EisenL BauabteiIung, H. Mamsch, Maurermeister,

Schmiedeberg Scbmiec1eberg
imBau Manderja, Bauunternehm" Derselbe

z. Z, in Baingnow

Ober.Schmiedeberp'", Neubau
\VartehalJe

Baingnow bei Beuthen O. S.,
Neubau v. 12 grossen fa.mi1ien
häusern

Leobschiitz, Am Doktorgang 9,
Neubau ViJIa
Ratiborerstrasse, Neubau

Lehrerseminar

Rohb. H. Rädisch, Maurer l und Derselbe
Zimmermeister, daselbst

Ir. St. Stadtbal1 l Verwaltung,
daselbst

Maurerarb,: Rob. Iioffrichter,
Zimmerarb.: H. Rädisch,

. Maurermeister, daselbst
It1i1itsch, Neubau Villa mit imBau Daechsel, Superintendent, Klein, Maurermeister, daselbstHof ebäude daselbst
- Neubau einer Reitbahn imBau Magistrat zu MiJitsch K1em, Maurermeister, daselbst
Tost, Neubau Wohnhaus Rohb. Dr. Rosner, dasclbst In eIgener Regie
- Neubau K.rankenhaus Rohb. Herrschaft Slawentzitz Buchholz, Bauinspektor, dasclbst
Zabrze, Erv.reiterungsbauten des Proj. Venvaltung des Schlacht l Noch nicht vergeben

stadt. Schlachthofes I h fes, daselbst
Posen, ßuddestrasse 4, Neubau I 1 Proj. Beamten Wohnungs Bau  Noch nicht vergebenEtagenhaus Verein, c1aseJbst
- Gneisenaustrasse, Wohngeb. I Proj. Ernst LOTenz,.Eisenb. Sekr., Noch nicht vergebenmit Seitenflügel I Pnnzenstrasse 16, part.
- Si. Lazarusstr. 2{2a, Garten  I fund. Wilcze\\ski, BaumeJstcr, Derselbe

wobn  u. StaIJgebäude j   Wasserstrasse 11
- St. ::Y1artin 22, \Vohngebäude I Proj. i Peter Umbrcit, Drogist, Noch nicht vergeben

! 1St. l'1artin 6-1

- Moltkestrasse 9, .Einrichtung: j imBaU; franz janicki, Tischlerm., In eigener Regieeiner Tischlerwerkstatt I Moltkestrasse 9, part.
- Schil1erstrasse 15, Umbau u. iimBau : frau Pauline Bartseh, Corni8, Architekt, da selbst

Aufbau des Dachgeschosses I I Schillerstrasse 15, part.

- ,VrangeJstr., Wohngebäude Fund. 1.J\1ax f"1andkc, Maurer, Glo  J\lax liandkc, iVlaurer, Glogauer.
I gaucrstr. 87, und Jakob strasse 87
I Manasse '

Adetnau in Posen, Umbau imBau I K.önigsberger, Kaufmann, VergebenEtagenhaus I dase1bst
- Neubau Wohnhaus imBau! SZB     e ja r;: gs mÜh].. Vergeben

Lissa in Posen, Neubau eines imBau l Kgl. Eisenb, Betriebsinsp., H. Bergmann, ßaugeschäft,

Güterabfertigungsgebäudes daselbst Schmiegel
--, Gartenstrasse, Umbau des beg. Magistrat, daselbst J, Piwonski, Maurermeister,Handwerkerhauses c1aselbst
-- Neubau Offjzierkasino für beg. ! I Mmtär fiskus, d.aselbst J. Piwonski, Maurermeister,das Artillerieregiment daselbst
- Neubau eines Güterabfer  Proj, J Eisenb.IBetriebsinspekt. I. H. Bergmann, Baugeschäft,tigungsgebäudes I daselbst Schmiegel
- Neubau e. Uebernachtungs  Proj. Eisenb..Betriebsinspekt. J, H. MÜller, Maurer  und Zimmer.gebäudes daselbst meister, daselbst
Ostrowo, Adclnauer Chaussee, Rollb, Steueriiskus, daselbst P. Kupke, Maurer  und Zimmer.Neubau Kg1. HauptzoJlamt meister, daselbst
Usch in Posen, Neubau der Proj. Kathol. Kirchengemeinde, Noch nicht vergeben

kathoL Kirche I daselb,t

Gehr. rting
Aktieno;uesellschaft

Filiale Breslau, Kaiser-Wilhelmstr. 9.
(Ingenieur.Bureaus, Gleiwitz, Giirliti, GI.ga,,),

jVlohmm von 1/ 2 -2000 .,. s.
für Leuchtgas, Hochofengas, Sauggas, Benzin,
Benzol, Spiritus. Komplette Sauggasanlagen.

A=;::.ch 5..ge kozi:er...J.os.

Wirtsehafts..Pumpen,
Wentillose )< Iügel.Pumpen,

sowie jede ArtPumpen...
Anlagen.

Alfred Heerde,
BresJau, Kaiser Wilhelmstr. 21,

Vertreter gesucht!

technisches Bureau
fÜr

Tiefbau u. Y rme&sun[en

I vcrcid :nd eS E-. . g njeur IBreslnn XIII,

I Augustastrasse 103. ISachversfänd,f.d,lanllgeriGhfshez.Breslau
i.ibon,jmmt

Grenzregulirung n, Terrain..
aufschIiessung:en, Grundstücks.
theiiungen, Portschreibungs­

vermessungen, amtliche
Flächennachweisungen, Höhen

ermitteiungen u. s. w.

Bureau für Archtekluru. Bauausfiihrul1!J<.'nrl L <ng .a.o .
Inb. Carl TJ()t'Wf'r gen L:'I.IIJtf'J'

Architekt 11. Maurermeisler. (Bau.Geschält)
Bureau: ßresJau, Bert.Cbausseei27,n... Telephon Nr 3176.

Uebcl11a"bme u. Ausfuhr.,,". Se!Jloss ,Villerl"
u. \Vohnbausbautcn jtd. Style:;, hmdw
Bauten alIe.r Art, F'lI.bdl;a .Iag.. ReparallH
11. Umbauten, Allfcrli:;IilJg:  -.Zcicl!JJUngel1
Kostemw5cJJiiigeu, statisch BcrcdÜJUH;;ell,
Revision, Tax. etc. -"'elnst. Referenz.! Vcrt.
der ]fei"Sllerschcrr uuveJ"wiistJicIJ. EbIÜ.ie.

:rf .B     -     I;    _nl . g:.      :.

Erich Schrador
Ingenieur

Breslau 2,
Sßhweidnitzer StadtgrabßII 2 .

Genauestestatische

BerechnUlluen
Dynamische Berechnungen

Expertisen.
i
)
I

i

1
Verblmldsteine

JI. 6. Hall1mer
43 Ohlanerstr. - Tßle p holl 7798

Dachziegel.



: fI!! ?cil :!  !at!}cts j   r f  rte; I .

Planoxyl in Stärken von 40-60 mm, .
reines Holz - iH in. Ersatz - in unbegrenzt grossen Flächen.
_ e    g;: ' ,;Ü  :    :"f;  i; n( ß\   :     !:id  n  'n ül.C'. 11 '

Es werden geliefert in bestem Eichenholz;
Wnndverldeidungcn von 1'\'1. 8:50

pro qm an,
Flächen::: und Batkendect{en von

.Iv\. 8,- pro qm a11,
wir1i:lich fugenlose Foui'nirkölI"per fÜr

Thül'en, "\V ände etc. von lVI. 12,­
pro qm ein, ferner

Ptanoxy!=Polycht"oln::!n1:at'sien,
Planoxy I.::Pt'acht=parquets,
Planoxyl=Gobelin= W a:nd= SelH.ge

.,Staporta'I"ldealtf1r;. "Epocca" ldeal SchItI Wat1dtateln.

Industrie f(jr HolmrwBrtJmll[ G,]]1. 11. H" AltBllBSSBll
-,", Vertrete!" gesucht. - (RheJl'ilantl).

Büsscher &. Uoiimann (m. b. H.)
Flurs!rasse 9 Breslau J. Telephon 2486.

Bhf.EberswaJde, Halle a. 8., 8trassburg i. E.,Maioz; Begeostauf i Bayr., Känigsberg i Pr., Tepfitz i. B.

Asphalt-!so1irpappen für Fundament,lso1irungen, fertige !solirungen.

Dacllpappen
Kleb.pappe
Holzcement.

Irlebemßsse
steinkohlE'u­

theN..

A,phaI1fil,platfel1

A,phallirnllg."

Goudron Asp alf

Carbolineum.

K;es,...h..tzlei"t,,, 1'ü.. Uob".,.nfmttlä"her. D. R. P. 85901.
Keine Löthung erforderlich; jeder Theil frei bewfglich; kein Verstopfen, leichtes Aus\vechscIn aller Tl1eile.

h.sploaltputz (Haarmann's 0, R. P. 63437)
auf' senkrechten und hät]genden ]t!ächen von Stein, Eisen, Holz ete ; bei Malle!'!), Pissoil'R, Latrinen

gl'lJbrlJ, Bassius \1. dergl. fest und fugen10s au6mbringen.

Simon'sche
Gementoalsolir

eisenarmirte
atten",i)ecke

gesetzlich geschützt
ohne Beschränkung in den Spannweiten

Beste und vollkommenste trägerlose Massivdecke.
Besonders hervorzuhebende Vorzüge:Schnellste Herstellung. \1/ Grösste Tragfähigkeit.

Absolute Schall undurchlässigkeit info!ge Anordnung von LllftkanÜlcn
Bequemes und sicheres Anbringen von Stuckvouten, Rosetten, Gasrohre etc.

Putz fest haltend und absolut I"issef,"ei
Sofortige Bclastllngsfähigkeit. Wegfall von Schalung, Absteifnölzern, Ersparnis von Rüstbrettcrn

Keine Schädigung der Decke durch Wittel'ungseinllüsse.
Zur Zeit etwa 50000 qm ausgeführt bezw. in Ausführung,

K 0 s t e n ans chi ä g e b e re i t will i g s tun d k 0 s t e n los.

P.. Jung &. Co..., Inhe Ouido Simon
Breslau... R othkretscham.

i
\

1

Doppelt gespundete
Lochsteine

(System Meinecke)
goo::etzl. szchütztl

für

Massivdecken
und

Scheidewände liefert die

Dampfziegelei Pawelwitz bei Hundsfeld i. Sehl.

Perfs er C2
Bank- und Wechselgeschiift

BresJau, Ring 13, Becherseite
zweites Halls vom Bliicherplatz.

Fann - K I  nDnmD6n
"System Klein H

fÜr Industrie, Land
und

Hauswirtscha.ft.

W,edcT\crhiiufcr hohcn Rabatt

J\'Iaschincn. u. [\rmaturfabrih:

K!ein, SchanZI;;i & Bcckcr
frankenthal (Pfa!z),

Vertreter:

Ingenieur Kar! Stenge!
Breslau 11, Gd\nstr. 35.

Spocialltiit fl.fr Stuckmarmor
und fugenlose Hol2fu.ssbödel1

" TERGANiTO"
Guss: .Terra% o und Mosajk

eement.Beton.Arbelten
aowi  eementplaUen, eemen1- u.

Terta;n:ostLlfen
A.  OSSIMEI. ßresl.u)(

_ Weinstrasse 1G.

JJaugescl1äft
für Fabrikschornsteine,
Kessel. Einmauerungon!

Feuerungsanlagen,
Repalaturenohne BetrießsstonrllY

wie Höf1erfiihl'ell,
Gradel'ichtclJ. Binden.

Lieferung und Anbrrngen
von Blitzablc,tetl1.



Handelsteil.

Die Ziegelfabrikation iln oberscblesiscbell Üidu'sl'riebezirk ist
eine ausgeuehnte lmd fortwährend im Zunehmen begriffeii. Nimmt
man als Durchschnitt für eillen Ofen eille Jabresproduktjoll ,",on
3 Millionen an, so werden al1ein in den drei Gemeinden Bielscl\o'"
wif, J Pau1sdorf nnd KUll7.Cudort zusammen jiibrlich gegcn 40 Millio­
nen Ziegf'ln geliefert. Im Vorjahr war oie Nachfrage eine so'
grosst", das::; tatsäcblich Mangel an Ziegeln herrschte, wogegen in
dicsr-m .Jahre eille Überproduktion' eingetreten ist, so dass sich aller­
wal'ts bedeutende Bestände angesammelt babeu.

Firmenregister.

o ppe In. Firma Oppelner Kieswerke) G. ill. b. H. Der bisherige
Geschäftsführer Kaufmaull ßruno Hamann in Oppeln ist ami.
'ae:!:chiedcn. Die GeseUscbaft wird dnrch den Bankdirektol' und
tlandc1srichter Frau;,!; Lfl.ndsher 8r zn Beuthell 0.-8. aHein 1'61'­
treten.

Konkursverfahren.

.PO::ieIJ. Bauge"Wf',rk::mcister Johallll Kaatz zn Posen, Krenz­
strasse 6. Eröffnungstermin 25. .August 04  V. 9 Uht'  An­
me1defr-ist 2 L Süptemher 04, Gldl1bigcrversammlnng 23. S6p
tember' 04, V. 111,,':,! Ubr, Prüfnungstermin 27. ScptemhCT 04,
Y. 10 ' /, Uhr.

Zwan gsverste ig erulIgell.

Provinz Schlesien.

Sagan-Babuhufstl'asse. Max Stange, Kaufmann. 22. 10.
Tarnowitz- ,Vie::;thowa. Häupr F raoz Piernikarczyk u. Ebefran. 24. ! O.
Hatibor-rÜ'ol)pauerstras;::l) 26. loset Rzylky, B1h1bauer und Kllnst­

tis.-cblermeister 12, 10.
Schw'eidnitz-8tephal1shalll. Herrn. Bieder 1 Kaufm. zu Drc;.;Jan. 20. 10.
8ohmiedl:'uC'rg-Bahnhoff31r. 5, Arthur Babeck, Gasthofbe L 1]. 11.
'I'arnO\'\itz-Bobrownik. Franz Tomczyk, Gärtncr. 26. 10.
Zabrzc-Zaborze, A!bert Shtdzinski. Tecbnikel'. 2. 11.
Zabrze-Ait-Zabrze. Franz Spinda: Bergmann. 4. 11.
Uppeln-Slawit1-. Josef Heilborn, Gl:lsthau5uesitzer. 10. 11.
Beutbell-Km.r. G. m. b. H. O. Morczinek. 12. 10.

. Bresbu- Wo1fswinkel. Verehd. Helene Child, geh. v. :ß1iehalüvvf:ky.
27. 10.

Oh1au-Strumowitz. Franz Rother, Stellenbesitzer, 24. 10.
rrarnowitz Anton Suchetzki, Sebmiedemeiswr, 2. 11.
Ratibor-Troppauerstr. 67. Heinr. Hennern, 8chiu::;shall;')päebt. 17.10.
.Nirnkau, Kreif> Nellmal'kt. Erben dor Louise Jung. 17, JO.
Reiuerz-Homs. Emil Hauke, Glltsbesitzer. 24. 10.
Trebnitz- Itade1a.u. Franz Schirdewahri: Bauergutsbesitzer. 25. 10.

Provinz Posen.

Jarotsebin. Karl Eberst, :ßiam'el' llnd Ehefrau. 17. 1 J.
Pos n- KronprhlzenBtr. Ö. CzesJaus Szczodrowsk i , Amb. 21. 1 Ü.
Posen-Kl'onprinzenshasse 75, Johannes Schulz, K1.1llstgHJ tner llnd

Ehefrau. 13.] 0,
Sehrimm-Kurnik. Thomas Grzeskowiak, Sehl1eitlennei8t.tcJr. 26, 10.
Posen-Stenschewo. Stanisfaus Cielewicz, BaU1.1lJte1'aellmer. 22. 10.

Litteratur.
Unsere Hei ren Rechtsanwälte, wie sie zu den hohen Ein­

künften kommen. Das ist der Titel einel' l:h-o;5c-lJÜre, die soeben
in der V c1'lagf:anstalt ;,CJiche'  in Leipzig erschienen ist. (Pr'eh;
1 111.) 001' VerfaSSG1' 1)1'. H. Hem('l' gebt in diesem Ideinen
Werke in satirischer Form .\lissständell zuJeibe, die lcidrr flcbo11
aUzlloft den RUln vieler kleiner Ge:::iclÜi.t'tsleute hQl beigefülJl,t haben.
Der Verfd.sser geisselt. an der Hand eines vortrefllichenLebcnsLilcles das
Kostenberee.hnnngssystem der Anwil1te nnd tritt in Jobenswerter
\VeÜ;e für den Kle=nhfl,ndel wie auch für den Handwerker stand ein.
Diese Broschüre ist tür Oeschäft:51entc nnd Hitlldwerksme j ster jeder
Branche unstreitig von gros<;em Intel'csse, und wHre es WÜllSchcJlls­
wert, \"'tenn die Brosehtire ill diesen Kreisen J1o h weitel'c Ver
bre-itung finc1ell würde.

UGENlOSER

.Sy.stern"Schei a ".
war'inhaltend, fugenlos,
feuer- und schwamm.
sicher, scha!!dämpfend

LJber 30 In. und Auslandsfabriken

USSBO[),EN
. Hauptfai{rik ftif Bh'ui'(le burg;

Posen ur;d:,Schlesien .
. A. Balzer Subn, Frankfurf a. O.

Muster u. Prospekte kostenfrei durch
_ den Ge", I-alvertdeb

.ln     :U lrJfJ!  fte],Je:::ig;'
< Telephon 8127:

t'euss    o o\s\Ü
Fernsprecher No. 2051 Breslau X Weisscoburgerp/atz5, 6, 7

Eureau für ihohifsldur und Eauausführung

Hoch J Tief.. und Betonbau.

JUII 'lI1  PI " nts p"h  rcs.lau. Friedrich"I\) IIJIll, WIIhelmslr. 93.
ü D. R. P. 123826,

128357 und f39898.

Sauggas   Motoren  Anlagen
eig4 Konstruktion, von 10 bis 2000 Pfcrdest. geliefert.

Empfehlende Aner1\ennungen stehen zu Diensten.

fIj
'!'J

Kunst  und Bauschlosserei
Otto langer, I!reslau 17, Schmirdegasse 52

S P e ci a li tä t: Treppen, Baleons, Gitter, Thore ete.

Baupolizei,. Projekte
Künstlerische Fassaden, Skizzen pp.

",,,11 u. pralswertb auch nacb auswärts

H, Goedicke, Architekt
Breslau IX, Hedwigstr sse 34

Telephon. 1270.

uss sn
das V ol1komtnenste der Neuzeit

sowie Lapj(1it Kol'k Linoleum Untel'grull(l
für Linoleumbelag, als Ersatz für Asphalt und Gypsestrich. feuer

widerstandsfähig, elastisch, fusswarm, schwammsicher, offerirt
B ggla\1er LaDil1it- unu Knuststeiu-]mlustrie Liebes & Sonuenfeld

Höfchenstr. 39, liintern. hpt. =-. Tele hon 9073.

WUhelmshiitte A..=ü..
Werk Wa1denburg.Vertreter in Breslau:

Erich .schrader, Ingenieur
Eisenkonstruktionen.

Breslau 1I, Schweidrii raben 25.



Wir beabsichtigen vom 1. Oktober d. J. ab den
Abonnementspreis herabzusetzen
und zwa.r:

"Ostdeutsche Bau - Zeitung"
Bauten-Nachweis u. Submissions-Anzeiger (wöch. erschein.)

durch die Post Mk:.. 2,- viertelj., '10m Verlage !lirek! Mk. 3,­

"Schlesischer" oder "Posener Bauten - Nachweis"
erscheint monatlich

N durch die Post Mk  1,-vierte1j., Einzelnummern v/)m VerJage 50 Pf. iI Die ßautenlNachweise werden vom 1. Oktober ab nicbt
mehr der "Ostdeutschen BaulZeitung H gratis beigelegt.

Wir bitten unsere verehrten Abonnenten, von die:'\er
VcrgÜnstigung ausgiebigen Gebrauch zu machen. Falls
AbbesteHung in der Expedition nicht erfolgt, würde
die "Ostdeutsche Bau...Zeitung H zu obigen Preisen
vom Verlage direkt weiter geliefert.

Neu eintretende Abonnementen erhalten bei Einl
sendung des Postscheines bis 1. Oktober erscheinende
Nummern gratis.

Hochachtungsvoll

Verlag der "Ostdeutschen Bau-Zeitung",
des "Schlesischen" und "Posener Bauten-Nachweis".

Verdingungen (Submissionen).
(Aus Sehlesien UJld Posen werde}} aUe Suhmissio}jen gratis aufgenommen.)

(Nachdruek -verboten!)

Dmrstehende, in vorhergehenden Ausgahen mö!fentlichte Termine
1.;.9 Breslau Verw..d, städt. Kanalisationsw. TJeihmgen
3./9. Sc:hrimm Kreisbaninsp. Feltzin Ballarb8itcn
6./9. Grätz Ballhl1reau Dachd.- u, I{lempneratD
7./9, Kattowitz KgL Eisenb.' Direktion Efd- 11, Betouarb

12./9, R,einer?. Kgl. Eiseub.-Banabteilung Bauarb, u. .Mater.
16./9. Kattowitz Kgl. Ejseub.-Dil'ektion Altmaterialien

1, September 04, V. 10 Uhr, Betrj bsdil'ektor Maeullel in Bl'om­
Lerg, Stadtscbleuse 1. Zimmererarbeiten  um Neubau des Kreis­
ständebauses in Bromberg. Bed. ausI. od. geg. 1,50 Iv1.

]. September 04, V. 10 Uhr, Ba.uinspektion 11\ O. in Bres1au.
Die Arbeiten für die definitive Befestigung der Hausaslrasse
von dem bereits befestigten Teil bis zur BOl'r,igstr. Bed. aus!.

1. September 04, V. 10 Uhr, Regierungsb:wmeistel' Arendt in
Gncsen, Bahnbofstrassc 5. Der Neubau eines Schulhauses nebst
'Wirtschaftsgebäude und Nebenanlagell auf dem Gvang. SChlll­
gebUft in WeInau, Kreis Gnesen. Bed. aus\.

2. September 04, V. 10 Uhr, Kgl. Kreisbauinspektor in l\iogilno,
Markt 15. Zimmer- und Stakerarbeilen einschI. Material.
lieferung für Jen Neubau des Dienstwohngebäucle::; für den Kreis­
schu1inspektol' in Stl'clno. Bl!d. aust. od. gag. 1,50 i\1.

2. 8ept81r ber 04. V. 11 Uhr, Kreisbauamt in vVollstein. Die
Arbeiten und Lieferungen zum Neubau des evang. Pfarrhauses
in Schwenten. Bed. ausJ.

2. SeptemLer 04, M. 12 Uhr, Baubnreau dei' Stadtr farrkircbe
in Leobschütz. Die ArbeHen und Lieferungen der Dachdecker­
arbeiten für den Um- lInd Erweitemugsb:l,u der Stadtpfarrkirche
in Leob5-.cbütz - 3000 qm 8chict'erdcclmng. Bed, 2,-- M.
September 04, V. 10,10 1 / 2 ,11 n. 11 1 / 2 Uhr, KirCihenneubau.,

bureau. in Brombe1'g-Schwedenböhe, Scbulstr. 19. Los I Erd-,
Maurer- und Aspbaltarbeiten, Los n Lieferung von gelöscbtem
Kalk, Los IU jJieferung von Portland  ement, Los IV Ueferung
von Maurersand "nd Kies znm Neubau der evangel. Kirche in
P!in?enthal (Bromberg). Bee]. ansl<Od. Los I geg. 1,50 M.,

,,'J?? 'rII ,b.1.8 IV geg. 1 ,)1­
B:e September 04, V. 11 Uhr, Kg1. Eisenbahn - BauH,bteilung in

Bunzl?>u..p5e" Li.eJqrpng  von J'UlICl, 7 O:q.:cl!n::,"pflast r5  inen

22. August 04 Kgl Eigenbahu­
Bek-In,\!)cktion Goldberg i. SchL
Ausführung der Erd. u. Böschungs­
arbeiten auf der Strecke-Goldberg­
Haynau.Reisicht etwa 121000 cbm
BodenbeWeguJlg und Verlegung von
TOI1- und Eisenröhren.

Gebr. A. u. H. \ViLt­
Breslan. . . . . " 86 786,95 M

C. Wunder-Bres1au. 87838,30M.
Reitz- Breslall . . 88599,- M.
Riedt'l-Hreslau. . . . 1]0066,- 1\1.
Georg Wie ner-Po en 94898,25 M.
Rndiger-Posen. . . . 102861,10 M.
Cmt HeiJJis'ch.Posen 10319080"\1
WeiIJmn -Posen. ,179 337'50  I'
Maciejews1,i&Sebllstian. ' .

Löwen ber.:!. . . " 68 760,- ivJ.
t'enff & Häsler. Wil­

mersdorf.Berlin. 79815,75]\11
,V, f\ruch-ße1"lin .. 11531J1,15:V1.
K Ohme,ßer1in. . 117458,-M.
A. Ziese-Bedin . " 152760,50 M.
J. Plaideur.Cottbus. 8037625 M'l'schiel'schke-Nell- ,.

stettin . . . . 92754,-- M.
P Ol'tlieb.Pinnß. " 94- 931,- M.
l7rban & ,1ä.ke1-Go1d- Telephon 1857.

uc'g . . . . 105 3 4,35 Iv[ I D I 11' I ' {

Lmge,leb'n-H,llea  1062J5,50M ures au- ar GWl z.
r;e1f   _  e :   ,u. 110 185,50 M Carl Sanmel Häusler

Ges -ITanllovcr . 11604] ,- Ai Komgl HorlJeferant
Giovamn \'a11ata. Hlrschbergl. SchI. I{öln-Ka!scneuren.

BUllz1au .. 120631 - 1\.1 FiliaJe.
Wilhelm-Ol>8rnigk : l5ß 898;75 M' Breslau 11,
R. Lticker-Friedrichs- Tanenfzienstr.hagen. . 111609,-M Nr.21
JuL SteiJJbach-Lallg. Tel. 810,

fohl...., .11184-0,50:\1, BedaohungeIl, Umdeckungen.
Niedermcycr & Göl 7.0" Prompte und sor fä]tjg8te Ausführung.

Stettin . , . . . . . 117486,50 M. KO«tcoHO!{chläSle und MU!I"tN I!"ratl..
Sbngen-HiJ'schberg . 126113,50 M.
Riegen.Halle a S. 127068,5UJ1L bauplätzeSchröder & Co. 'Val- und
denburg ..... 213553,10 M. H ' t ' I

Hog   !o t n:'   l- 248260,35 M In ermauerungsZlBga

Bnse'Ne"'te tm . . ; 131231 20 . kauft und verkauftBantlscnlel61 Pmd GebeR
:h"ef!1.UH. St'hHl,hrÜ,'ke so

Dampfsägewerk und Telephon '5G3.
Ho Izbearbe it ungsfabrik

Gustav Ollendor1f

ein
sind billig zu

Gefl. Offerten unt. N. 50
Exped. d. Ztg.

1fiosaik , 1erraz%o..
und

Bdon.. Bau.. geschält
V. Manarin

Speeialität

HoJzcemelit­

Bcdilcbllng.

X ene 'l'anenlzieusil'. 20
Tfjlephon Nr. 47"1.

Chemisches Laboratorium

Breslauer
I osailrp lalten- Fabrik

Max Breier
x Bal'tscllstrassß ia.

Tel. 748.

"SpeciRI" Bangeschä.f't
für

Fabrik.Schol'nsteine
u. Ziegelei - Anlagen

Albert Klapproth
Gleiwitz o;s.

BaU-AlIsrmn'ung von Uiogöfen
zum Brennen von Ziegeln, Kalk
und Cemont, sowie s:imllltliehOl
keramischo!' Oefen, Künstliohe
1'rocken-An111.gon nhte ' Aus­



(Granit) für die Haltestellen deI' Neubaustrecke LOl'onzdorf­
Sagan. Bod. ansl. od. geg. 50 Pf.

3. September 04, V. 11 Uhr, KgL Kreisbaainspe.ktor Habn in
Scbneidemüb1, Alte BabDhofstrasso 30. Die A.rbeiten und lie­
ferungen zu dem in Cischkowo, Kr. Czarnikau mit ,taallieber
Unterstützung zu 6nichtendcn Schul.Neu , Um- .und Anbau
nebst Nebenanlagen. Bed. au,!.

5. September 04, V. 10 IThr 1 VorsitzendcJ.;. des Kreisallssehusse
i. V von Laenuel' in Obornik. Die Arbeiten und die teilweise
Lief ruDg der _1rateria1ien zl1r Pflasterung der Dorfstrasse in
Holländel.dorf in einer Länge VOll 475 lll. Beet aust od. g;cg.
1,10 1I.

5. SeptembEn. 04, V. 10 1 / 2 Uhr, KgI. Eisfmbahn-Betrie sinspektion
in Waldenburg i. SchI. Die Liefmnng von 670 'ronncn Granit­
pflastersteinen, sogem'.unw 111. Sortt', für die Ladestra-B::ic auf
IJaltestelle Conradstbal. Bed. ausL od. geg. O 50  L

5. September 04, M. 12 Uhr, Kgl. Eisenbabn-Bctriebsinspekt,ion
in Kattowitz. Die Bauarbeiten zur Errichtung eines Einfamilien­
Wohnhauses für Uutm'heamte auf Baltest.clle lmielien'. Bed. ausJ.
od. geg. O,!'O M.

5. Septembex 04, N. {) Ubr, Deutscher 13eamten-vYohnungs­
Verein 8. G. m. b. H. in Posen, Buddestr. 12. Die Lieferung
von rund 2000000 Mauersteinen. Bed. geg. 1,50 M.

6. Septerr:her 04, V. ] 1 Uhr, 8tadtbauamt. in Hat,ibor. Die
Tischler- und Schlosserarbeiten für den Neubau des Elekt1'i1.ität ­
werkes auf dem Gasaustaltsgrundstüeke zu Ratibor. Bed. ausL
od. geg. 1,50 11.

7. September 04) V. 10 Ubl'J 3'Iagistrat-Baudeputation in BI' 0111­
berer. Die MaIer- und Anstreicherarbeiien wr Instandsetzung
der<:> Stalhäume auf dem städt. Schlachtbofe. Bed. ausJ.

7. September 04, V. 11 Uhr, Kreisbauinspektor Adams in 'IV ongro­
witz. Los I Tischlerarbeiten, Los 11 Schlosserarbeiten, Los 111
Glaserarbeilen, ],os 1Y An5lreicher- und Tapeziererarbeilen für
den Neubau des KreisscbulinspeKtor-V{ohn1m.uses in \Vongrowitz.
Bed. ausI. od. 2,50 .11.

7. 8eptember 04, V. 11 DIn', YOTsitzendvl' !ll'S Kl.ei;:;anssdmss('s
v. 'filly in Posen, Ll1iseJ1totras e 1. Die Pflasterung del' 001"f­
strasse in GoJdal1 in einer Längp.. von 375 m. Bed. ausL od.
gPg. 1,25 l\1.

7. September 04, V. J 1 Ubr: Kgl. EisenlJabn-Dire-ktion in l'osen,
Luisenstr. 10. Lieferung von 30000 c}Jm gesiebtem Kies.
Bed. ausl. od. geg. 40 Pr.

8. September 04, :J.lagistrat in Lublinit.z. Die sämt1iühen Arbeiten
mit 11ateriallieferuug hUlD Bau der Erweiterung des hiesigen
Elektrizitätswerkes nebst Herslellung einer Badeanst.1I mit Um­
zäumung aus Lagerdraht. Bea. ansl.

9. September 04, )1. 12 Uhr," Kreisausschusg in Strehlen. Die
LieferuHg von Basaltsteinen znr Unt n'ba1tulJg der Proyjnzial­
chaussee im Kreise Strehlen. Bea ausl.

10. September 04, V. 1] 1/ 2 Uhr, Kgl. Eisenbahn - Betriehsin
spektion in Katlowitz. Die A.usführung von Erdarbeilen (rund
13 000 cbro) für den Umbau dC8 Ballnhofs Myslowitz. lied.
ausI. od. geg. 50 Pr.

10. September 04, V. 10 1 /'1 lind 11 Uhr, Kgl. Bi;;enbahn-Betriebs­
lm:pektioD 2 in üppeJn. Los I die Erd-, Maurer- und Zimmer­
arbeiten, J,o, II die Lieferung von 600 "bm Kalk- oder Sand­
bruchsteinen zum Neubau deI' WrgcUberfüLrung iu km 0,8 + 87
der Streeke Peiskr..Laband. Bcd. Los 13,- }'I. J Los II 1,50 M.

12. September 04, V. 11 Uhr) LanueBbaurat Blümner in Ureslau.
Die Ausfübrung der Tischler-, Schlosser-, Glaser.. und Anstreicher­
arbeiten zum Ncnbau des Wa cbkücbengel)äudes oeT Provinzia1­
Heil- on 1 Pflegeansta1t in Fl'eiburg (Schies.). Eed. ans1. od. für
Tischler- lmd tcblosserarbeiten 1,- M., die übdgen Arbeiten
je 50 Pfg.

14. September 04, V. ] 1 UhJ", Vorstand der Kgl. 13anahteilung
in Mur. Gos1in (Posen). Die Arbeiten und Ljeferung m sämt
1ieher Materialien "Jr schmsselfertige  Herstellung der Hoch­
bauten a']f der Neubaustrecke Glowno.Janowitz-Grosspappe1 ill
4 Losen. Bcd. ans1. od. je 5,- 1\1.

--=-1\
Bekanntmactu.ll"ig,

Hierdurch den lierren Architekten, Baumeistern, Ingenieuren
u, s. w. zur gefL Nachricht, da.ss ich von Herrn

Architckl Ernst Matthes
das Ausführungsrecht fÜr das gesamte Deutsche Reich für die
ihm durch D. R. P. angern. und D. R. G. M. patentamtl. gesc;;h.massive, sich freitragende Wand

"Anker "Wand'.
übernommen habe.

Die Anker..Wand ist eine zwischen massiven Wänden,
eisernen hölzernen oder Beton.Pfählen durch festen Ansch1uss an
dieselbeA eingespannte, fussboden und Decke nicht belast nde
Wand in 5, 6 1 h, 10, 12 und mehr cm aus Normal  oder Hoh.1stemc!.l,
CementWanddielen oder CCTJJentbeton hergestellt. Geel net fur
Umfassungs- und Scheidewände, für Wohn  und fai?rik ebäude,
Lager  und Speichergebäude, StäBe, Scheuern, als ..Emfr!.?du!lgen
von Gehöften, friedhöfen, sowie als Schneeschutzwandc tur Elsen
banlinien u. s. w.

UnterHcenzen und Vertretungen werden ver::;cben.
HU!;IIO Bönisc:h

reSJau X, im August 1904. Beton_Baugeschäft.]
Telephon 2396 E.ii'ust JJIann lJegri;ullet 1861

Ofen- und Thonwa uenfabrik
BRESLAU VIII, Brüderstrasse 50/51

empfiehlt
Kochmaschinen , Kochheerde, ehamotteöfen

in moderner AusfÜhrung.
Altdeutsche Oefen, Schmeb;..ßegussöfen und Kaminc,

Transportable Etagenöfen.= Permanente AusstelLun g- ==

I

I

t'

RHBINHOLD &. CO..
VereInigte Norddeutsche tt. Dessauer ((ieselgubr..GeseUsch.
VorvlBfkslr,59, Zweiggestbäft: Breslall VIII Telephon 1202,

Korkstein:: Baumaterial
vermeidet feuchte, kalte Giebel- und Aussenwände.

Vorzügliche Isolirung von Dächern aller Art, Wellhlech­
häusern, Gähr-u.Lagerkellern, Kühlräumen in Brauereien ,ta.
Binlaehsler uad liIIi[stcr V crscblass dcr Maucrs!lliIz c lei Ccntralheiznngen,

Säulen p und TrägE!' pUmmantelunu
nach patentiertem Verfahren..  ,S ystem Fuerterotz".

Uebernahme särnmtliehcr Isolirnngen für Dampf. nnd Kühl,Anlagen.
Kostenanschläge bereitwillig3t.

er  B
Fabrik: RosenthaI b. Breslau Comptoir: Ileudorlslrasse 63

Betonbauten aller Art
Bisenarmil'te Beton = Constructionen

Massiv=D.ecken und =Dächer
Koenen'sebe voutendeeke - Kletue'sehe Deeke

'A'l'ägerlo,-"e Gitterlu"U'ende! äu  ,. ystem Virin:tini'.
Cement- !Röhren

Treppenstufen aus Cerneut und Terrazzo
o 6:n:J.s:r'_t...:E-3:ohldielen E:unststei::l.-Orna.:rn-sn te

F..ssb...l.mfl;,, {>.. a1l.,,!!' "..t
Wandbekleidung-splatten, Pa. Portland-Cement, Gips.

e. &. (), &l'OSS€l'
Holzbearbeitungsfabrik u, Bantischlerei

Bres]au X, Sehiesswerderp1atz 36
Telephon 3967. vis a vis dem Schiesswerder. telephon 3967.

I ß a U 9 1 a S e r e I ' Specialität: .1I:" . nstver . g . Jasung .1

In Blei und Metall. .
PAUL KRAUSE, Giasermeister, Lehmdamm 22.

Ausführung" sämmtlieher Reparaturen,



.L Su bmissions-Resultate.

r

20. . August 04. KgJ. EiSCubfthn-DirektioD in Posen. Ausführung
dlVeracr Bauarbeiten betr. Neu bau.Ba.hnstrecke Ziillieban- \I\l ollsteiD.

1. Erd , Maurer  und Zjmmerer  1 20 Anlieferung v. 306 000 St.liegeln.
Arbeiten. H. Specht & Co.-Sobrau p.IOUOSt.

\V. Ja,eob-Bentschen . 10413,80 i\I < N -L ........... 2(1,- M,

A Fechner & Sohn- I Hitterk]eid & Knde.1Voll­
Schwiehns ..,.. 11 57L2,t 1\1 steill.. . . . . . . . . . 34 _ M

\V. Doil-vVoJlsteill . . 12 ]84,- M. S EphraÜn-POSCll. . . . . 27:-- M'
C. <Doil.Unruhst.aut. . 1u 92!,!6 :\1.1 S Stcin-Schw ebus . , . . 22,90 w(

3. Schmlede- u. Schlosser-Arbeiten, I 4. Oachdecker- und Klempner­Fr. Lischke-Wol1stein. . 858,96 M Arbeiten.
Edch AdaD1-Woll fein .987,18M Fr. .Niga-Rackwitz. .1386,lOM.

Ed Höhle-Posen . . . . 1 ;300,98  1
It Werller & Co.-Posen 1288,54 M.
GE'org J;;isemann-1.Noll.

stein. . . . . . . . . . 1354,86 M.
Rud. Pohl-\rVolhtcin. . 1430,50 M.

5. Tischler-Arbeiten. I 6. Glaser-Arbeiten.Raa Günther- Woll stein 117ö,- 1\'1. Ju1. rt1. Bchrend-Neu.

Cmt Mal'(us'-WnJ1steiD. 1336'-11. 1 stettin..,...,... 142,-M
H. Kirseh-Unruhstadt . 15 1 6,-M. Siegfr. Kohn-Ba,ckwitz .121,62 M.
H Lenkir ch-Schwiebus 1154,-M, J. Cohn.Wollstcin . . ..194-201\1'

7. Anstreicher-Arbeiten. I 8, Ofen.Arbeiten, ' .L. Pete..rs-Vo"Tol]f!teill , '. 557,06)L Scbulze&Lau-Ziillichflll 1598,20M.

Ad. Stcinhorst'-Wolhdein 22J,16 M I G, Ficdler.Unruhstlld1., 887,60 l\L
W, Seidcnclorf.Lissa. . . 4-'M,52 M. f). laderampen für 6 Bahnhöfe.
P. Thürmer-ZÜllichan. . 553,3G M. Vir. Jacob-Rentschen . . 4.620,- M.

18. August 04. Kgl. Eif!enb.-Betriebf;.rnspektion Gleiwitz. Lieferung
und Verlegung von 16000 qm imprägtl. HolzkJotzpflaster fül' die Ha.upt­Wagen werkstatt. Ausgeschrieben III 2 Losen,Los 1 Los 2

:50 tL J    lg;50 kI.
115575,- III
97905,- M.

131800,-  1.
93400,- M

105 320 -  M
48785,- M '47 22Ö,-  /,!

H. F,'eese- BJ'es]au .
J. Kohla-Breslau
Garisüh & Co -Bleslau
A. Prf>]n-Drcsdeu .
E. Kö1lner-Leipzig .
1']. Jen:3chke-Gleiwib;
H. Draub.Gleiwih.R. IJmnb-Oleiwitz . .
Gurski & Sohn  uSa.rnmen mit Krzi, kowitz& I{rausc-Gleiwitz . . ..
O.-S. Beton- und 'fiefbohr-GeselJscllaft­

Glej,vitz; . .
Wülgastel' Holz-Akt -Ges.-Wolgast .
RGtgerswerke, Akt.-Ges -Berlm .
A. Pionfek Sohn.Netlnkirchen
A. Kitflchmann & Co.-Zabrze .
M. Hoffm.HJll-CoselFranz Kozlk-Cosel. " "
H, Josef zus. I1lit S Grünfeld-BeqthelJ
J. I{alui'.\a Dorotheend01'f

70948,50 M. 70 166,50 M

4027(\,- M. 50780,-),11
72577,- M. 72073, - 111.
76294,40 M. 75885,60;\1.
64516,- M.

7 L 730,- i\1
6421I, M 64211,-M.
i  '=  :' 48480,- 1\'1.

, ll7 850,- M.

Es "blüt" weiter! Nie cl 1 ich e Submissionsblüten ergaben
vorige "'\loche die Ausschreibung der Erd-, Rodnngs- und ßöschungs­
arbeiten für Los 1 der Eisenbahn-Neub,wstrecke Go]dberg-Haynau­
Reisicht vOn Station Goldberg bis Brockenciorf, umfassend 12100 t ebl]}
Bodenbewegl1ng sowie Verlegung von TOtl- und Ei.'Jenrölll'en. Die
nip,(higstePürderung hatte von den 31 Bietcl'n die B'irma Matjiewsky
& Se b a s ti a n- Löwenberg mit 68760 M. abgegeben, w hrel1d die Firma,
Hof f man n & Ha r tel: Sofienau bei Charlotten brunn 243 260 25 M.
für dieselbe Arbeit verlangte, also 167500,35 \'1. edel' etwa 3 IM,1 mehr
als die niedl'igste Forderung. Bei dem Submissionstel'min aufLiefernug
von 138 ro gusseiserner Muffenrohre von 0,50 m lichter 'Veite zur Her­
r"teI1ung von Robrdurchlässen auf derselben Eiscrlbabn Neubausheckc
waren nur 3 Offerten eingega.llgl::D; das Deutsche Gussröhren-Synclikat
in Köln und die Kt1niglichen Hüttenämtel' in Gleiwitz hatten ganz
gleiche Preise abgegebelJ, llud zwar je 347],88 M. Die Finua P raus­
II i t z e I'-BresIan forderte 4235 M. - Von den J 3 abgegebenen Offertet)
zwecfs Lieferung von eis€l"DI?1J Brückenüherhanten auf der SÜ'ecke
Djrschau  Jarienbul'g war diejenige der Firma Go!1now-Stettin mit
33703,35 M. !llll billigsten, urld" zwar. Wal' derselben ein Tonnenpreia
VOn  24,50 :M. zugrunde gelegt. Ferner lagen Offerten vor von der
K6nigs-L!lUrahütte 7.U  68 M., von. Benchelt & Co., GriinlJerg i. SchI,
zu 282 M. pro Tonne, während ebe Berliner Firma. Hein, LehmanD
& Co. das höchste Angebot zn 369 M, pro Tonne erre.ichte.

Behördliche Hoch- und Tiefbau-Nachrichten.

Provinz Schlesien.

lf'l'jcdla.nd 0.-8. KflthoI. Kircht!lJgcmcillde daß. beschl.clull
NeubfbU einer kathol. l\Ü'che. Architekt 8clllwidcr i11 Oppc]n ist

Josef Wotapka & CO,
6. m. b. H.

60RLITZ. Jakob = Straße NI'. 10
== ':t'eleph.o -:.. Nr. 790 =

Kunstverglasnnn in Blei, Messing u. Kupfer
für profane u. kirchliche BautenGlasätzerei Glasmalerei

Pacettenschleiierei.

d r$dorf r Dacb
Muldenfalzziegel, Strangfalzziegel, Biberschwänze u. s.w. in schönen
unvergä.nglichen Glasuren , scharfgebrannt, geringste Wasser.
aUfnahme) grosste Bruchfestigkeit bei leichtem Gewicht j schnel1e

billige Bedienung.
Jiihrliche P/'uduktion Dber 500000 Quadratm9tfJr Daahfliiche.

Schles, Dach-Falzziegel- u, Chamottenfabrik Ac!'-Ges.
vorm. A. DANNENBERG, I<odersdorf.

Projectirung, Bauleitung, Ausführung

keramisch industrieller Aniugen.
Gutachten. Taxen.

AUJ>stel!ul!1!g technischer Neuheiten.
Meissner Defen.

Heimgs- und Feuerungs-Anjagen allel' Art.
Regierungsbaumeister Gustav Hörnecke

Tolephon 1556. BresJau V, Gartenstrasse 48/52. Telephon 15[6.

/Q)@/Q)/Q)  /Q)/Q)

Tvä evlose
oqlsteitlaeGken

D. R. P.

Vollkommenste Massivdecke der Gegenwart.
Schwammsicher, schal1sichcr J feuersicher.

"i J!' zur Zeit 12 000 D. mir. bereits ausgefiihrt,
thcils in Ausführung begriffen.

- Kostenanschläge gratis. =-----­
Wiiborn &. Bönm

Lizenzinhaber fÜr Mittclsch!esien
Telephon 319 BRESLAU U Telephon 319



mit der Anfertigung der Bauzeichnullgen betraut worden. ­
Ka t tüw i iz. Kgl. Eiscnhalm-Direktiün das. besehL NeU8rricbtung
einer Unt.erführung bei km 3.7+ 30 und RrweiLel'uug der beiden
Bauwel'kc zwisvhen km 2.8 uud 3.0. f{pdingnngell bei Amtsvor­
teb8r Zh Schamberg. - Ps e b 0 w, Kr. Rybnik. Die Posellel
polnische Bank beabs. eiucll \VaUfa.hrtso1't brrznriebten. Die
Kirchbauten saUen lH1Ch (!em Stil derer in DClltsch-?iekar ge­
halten "lernen. -- Li pi n e. Gcmeilldeyertretung das. hesch!. den
::":enhau ejuer 12 kla:, ig('n ro1kssclnde. (AnschJag 90 000 ill.)­
Fe! I b a In m ü r. Magistrat das, Der F:rweitenmgtöhan der ,Vasser­
]l'itl1n  süll jeÜt auf:; Eifrigste betl lebcn wf'rr1en, llaIl1elltlich soll
das Qnclh\'8ssc}' der Langwalteriiclorfcr \Yjescll in diese Leitung
geführt würden, -- ;-' legersdorf. l(g!. Eisenbabll-DireIttion
L\egnitz bat. mir, dem Umhan des Bahllhofes begOlmen. De!"gl.
!-üL ein Pen:ünenhmnel und ein Lükomotivsc.huppen lieu erbaut
"c)'(1e11. - 0 5 i r 0 pp a. Gemeinde. Yorstana das.  liL dem Ban
einc  4 klassigcn :5clmJgeuäudes soH jetzt hegOJ1J1en .werden.
- G 1 c i w it 7.. Kgl. Biseuuahn - iJirektiGll Ko,ttowit?; beabs. auf
Haiv..'dt-lJi.: IJa'ir.cichl:' ein nen.es Bahuhofsgeb:1ude zn l rriebten.

Provinz Posen,
;:::chwarZeJJalL Krl!i::1.an-Inspektio!J Posen ueab:;.c1en i\eu­han <,jr,e.:; für dml Di tri1:t kommi$sar. _

,J ar 0 g l' i (. ": i t; t'ei U€llIeindc- Y orstand das. besehL den
:\""HllJau ejnc-  :2:kla;o.::iO!E'n ScL1dhau::;e,;. -}1 iJoslaw. Gürneiude­
Y0}.;-,;taud zu l\:iz}'koi' Y h82(;h1. dt::l) Bau eine" 2k!a sigcn Schul
Immb, liiJ.<isumme 30000 jL   GlllCUOWO b. Kostel1. KathoL
Kircher!gell!E-inde Ü?d. bat lluBrnel!T mit dt:n Yergrü;:;senmg;:;arbeiten
IJegüJll1BIJ. Es werrlüu zwei t'eitenkapclicll nDd eine lieue Sakristei
%nw "\I!bau - W res ehen. KreisbauinslJektiotl das.
L(;;,;/;bL dC'11 yon :2 A.l'beiter-\Voll!1bHusern für die An'­
btelJtcJ! dr.r Kleinbahn. - \Y 1'e ,>c h e n. Kreisl:,auinspcktion das.
rl.'ant 2 fj;jk. Yill ll für (10]] Kreissch\lLill pektor und fü]' den

Jl i c 11 ü \';'" i t z. Gemeindevorsti'l.lld das. bo­
LIJ'ktlJlatzü ein Gemcl.p.dehalls :tu errichten. An­
),1. .J g rot t5 C bill. IÜeisbauinspekiioD. das.

für 2 KrE"i;.:schlllinspek­
Postdirektion zu POSClI beab::;.
- Strelu('. )'lagistJ'at das.eines -Kosten. .1-Iagistl'at

deH Nenhtu eilles 2 klassigc'll Sclmlhanse:ö. Anschlag
:!1175.:\I. - KrotoschilL 11agistrat nas lJ82(;hL den Ball
eil1er katbol. Prdparanden-An<:talt.. BewilJigt. 56000 M.
I...-i al a l] t S 0 h. Der Dau ejhc  DWJ1;;;,tgebämles für den KgJ. Distrikts­
l\:olUrui:3:oHT i t in Anssitht genommen. Definitives sp Hel'.

\

- Grössere I . BreslauerF .. a . ca!hm? Putzal'bBHeJJ HO! bearbeitungsfabrikc,   fert;"t schlleii und sauber BeeJ.er, Loewe &; CO.- "". '=> . . Tel. 2178. Tauentzienstrasse 42.

J Bltte ze';;'Jl H UJlg el f Jl endeJl' Bau-n. MöbeltischlereiOSe1  . 0 man mit Dampibotri'b.
Plltz-rnternehmcl' Specia.11 ä."t:

Ottel1dorf b. BI"aur.au T reppengel ander.

(Böhmen). Zel G P heU m ri   paBautischl8fei I 'V Papiere
und liefern zu besonders bil1jgen preistll!

MENZEL 11 eO.
BRESLA U 1I, Zobtenstr.l

TeJephon [ 9248.
Specialgesohäft r. techno Bureaub.darf.

ßreslau, Fil..otenst. ."e LI " n 0 1 iJ! U mTe!ephon 7264, Amt!! j (j U

Albert Krügei I fiir ZiIllIllßr- und TrßPPßuoßlä[eltlJ 1 ,f" t 221!20!O Rabatt1YJ.aLer JlLels er nur tadellose QualltiHen

empfiehlt sich für alle in', Fach I j<'J!';;iz I!hnm.saschlagenden. Arbeiten.   Alte Taschellstr. 9.
Breslau I, BreItestrasse 16   Telephon Amt 11 Nr. 7405. c:Qjf;

H olzb 8 arbeitu ngsfabrii
Johann POd£8chwa

Hitze B) Schweizer, BresJau X
Erste schlesische fabrik fugenloser russböden

offeriren

lu..warm "    I "»:::1f'   rr ::iJ"»"»  .challdämpfendstaabfreJ  'V Ilt, "-'" "1lt,6V feuersIcher
ges. gesch. Geschm. M. 790.

Bewährter fug enloser fussbodenbeIag, einfarb-igoder durchgemuster
auf Ziegel" Zement  oder Holz Unterlage (auch alte Die[ung.)

@)@)@)@)@)@)@)@)

flbschluss von j(anuelsbüch rn,
Bilanz = JlUfst Jhmg n. R "jSiOn n

una Übertragungen
übernimmt dfs]{fct und sicher

I HH n  I !e    B h r:v   r
I Bresiau, Graupenstrasse, neben der Reicbsbank.@      IQ)IQ)

I Bauwinden, Flaschenzüge,
F!asGhenz.ug- u. ßaufoHen,

Material-Aufzüge,
Eiserne Karren,

Stahlguss-Karrenräder
für Holzkarren empfiehlt

C. Sc h I il W e, BI' slall,
ltellseheSLl'IISSe 42.

D.

,s,

,p,

w r
p,

vie

o.
"
dei

I1

..e,lJ,,,,.. !f..'I! , 'M.<I , k'abrik!';eSchiit'tgy   W g DU Inhaber: Herm ann Bild.
B]. i e g'.. Bezirk Hrp.Rlau.

Eisen"Constructions=Werkstätte, Bau= und Kunst=SchJosseJ"el.Spccinlität): Sr::hauienster- EIn­OBwacJ!shlillSCr baufennCUCf>ter S l       '   :
bekrömmgcj]

'l'hiu'cn,Füliuugü!J,
Funstc!" aller AJ"t,

DachcGnstrucfionen,
BliickeJ1I1.Uubrr­
baue von Ehwll,

WcllhJech­
CU!l tl"Uctio)H(!11

etc. ete,

Stab= un  t:af l= P!!1!!!: t USSbö'lli!
in jeder Holzart und in verschIedensten Mustern j sowie

. Treppen-Stufen liefert billigst

Vereißi lm   elltsc"er Parket-FalJriken G.III. b. H.
Br'eslau V, Gartenstrasse 57 I, Fernsprecher 1677,

E( kc Neua Schweidnltzerstl'3Sse 5 a.
Repal'aturen werden hilllgst ausgeführt. Offerten und Musterhüc:hel' kostenlos,


